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[fol. 44v] 
 
         111Denen sambentlichen 24 Preukhnechten  

  ihren Soldt verraicht        99    
 
Vnnd absonderlich denen 8 Helffer- 
  khnechten, welche vf dem virten 
  Gschir gesotten vnnd ieder 4 Gulden 
  verdient, thuet        32    
 
Stattmillern           6  40  
 
Thonaumillern          8    
 
Prandtweinprenern          4  30  
 
dessen Gehilffen per 11 Täg         2  45  
 
Prunwarthen           3  50  
 
So hat man in disem Extract mit 
  dem Waizenkhauff denn Anfang 
  gemacht vnd lauth Waizenre- 
  gisters in vnderschidlichen Pretys er- 
  khaufft 52 Schaf 11 Mezen, darfir 
  ausgelegt       663  57  
    Huius fl.   820  42   
 
NB in volgenden Extract aber 
  hat erst dz Molzen abgefangen 
 

Summa aller Ausgaben im 
 
          1092 fl. 49 kr. 2 hl. 

 
[fol. 45r] 

 
Einnamb vnd Außgab gegen  
  ein ander gehalten, ist der Haubt- 
  casza zu Resst bestanden, so nach 
  Inhalt hernach volgender Vnder- 
  zaichnung vnd Attestat in der 
  Haubtcasza gebiehrent eingelegt 
  worden 
  8435 fl. 53 kr. 6 hl. 
 

 

                                                 
111 Die Auflistung der Löhne im folgenden ist im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt 

und mit der Randbemerkung „Sold“ versehen.  


